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Vorausblende statt Rückblende
Statt zurück schauen wir in der letzten Ausgabe 2023 voraus: auf ein ereig- 
nisreiches 2024 mit bunt gemischtem Programm. Auf Fixpunkte im Jah- 
reskalender und auf einen theatralen Leckerbissen in der Chloose. Mit 
einem Stück, das dem berühmten Berlinger Kunstmaler gewidmet ist – 

Adolf Dietrich. Hellsehen können wir nicht, nur hoffen darauf, dass unser 
kleines Dorfleben nicht unter dem grossen Weltgeschehen leiden muss. 
Eine fast schon unverschämte Hoffnung angesichts der Millionen von 
Menschen, die Leiden in ihren grausamsten Formen ausgesetzt sind. Die-
sen Menschen wünschen wir eine nahe Zukunft, die ihre Wunden heilt, 
Ihnen ein neues Jahr mit neuem Glück. Herzlich, Ihr Blickpunkt-Team 

JANUAR

JULI

NOVEMBER

FEBRUAR MÄRZ

OKTOBER DEZEMBER

Dass auch 2024 ofenfrische Brötchen 
und Backwaren auf die Berlinger Tische 
kommen, dafür sorgt ab 1. Januar als 
Nachfolger von Gustav Nüesch Patrick  
Punzenberger. Und er hofft natürlich, 
dass das Café Berlingen nicht nur ein 
beliebter Verkaufs-, sondern auch ein 
gastlicher Treffpunkt mitten im Dorf 
bleiben wird.

SEPTEMBERAUGUST

So früh wie selten beginnen 2024 die 
närrischen Tage. Der Startschuss fällt 
bereits am 17. Februar. Damit hinkt die 
Alte Fasnacht immer noch hintendrein, 
wie man so sagt. Aber wer Berlingen 
kennt, weiss: Die hiesigen Akteure 
überflügeln oft auch die eine oder ande-
re Fastnacht mit «t» in der Mitte.

«On the Railroad mit Adolf Dietrich» 
heisst es ab 14. August, wenn sich 
Berlingens berühmter Maler noch-
mals auf die Reise nach Mannheim 
macht, dorthin, wo sein Aufstieg zum 
gefeierten Künstler begann. 

In zwölf bis 15 Freilichtaufführungen 
in der Chloose zeigt er sich in all sei-
nen Facetten: leutselig, nachdenklich, 
kreativ, unermüdlich, schlagfertig und 
unsterblich verliebt in Berlingen, den 
See und die Landschaft am Untersee.

Ein Muss für alle, die den Menschen 
Dietrich besser kennen lernen und 
gleichzeitig erfahren möchten, wie es  
dieser Autodidakt zu einem der gros- 
sen europäischen Kunstmaler der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
geschafft hat, dessen Werke heute un-
glaubliche Verkaufspreise erzielen.

APRIL
Der Flamingo ist gelandet. Am 1. April 
2024 um 07.38 Uhr wird der pinkfarbene 
Vogel im seichten Wasser an der Stedi 
erstmals gesichtet – selbstverständlich 
auf einem Bein stehend. Worauf sich 
manche zwei Drinks genehmigen: einen 
für das linke, einen für das rechte Bein.

Anfang Juni macht auch Harald Lang mit 
dem MS-Seestern die Leinen für den klei-

nen Grenzverkehr 
los. Als Hörifähre 
pendelt sein Schiff 
zwischen Horn 
(oder Gaien- 
hofen bei niedrigem 
Wasserstand in 
Horn), Steckborn 
und Berlingen im 

Juni an Sonn- und Feiertagen und von Juli 
bis Mitte September am Dienstag, Don-
nerstag und Sonntag mit drei Kursen.

JUNI

Die Kurs-Schifffahrt kommt 
ebenfalls  früh in Fahrt: Die URh 
startet am Karfreitag, 29. März 
in die Saison. Das freut nicht nur 
Edi Bächi, sondern auch andere 
passionierte Seefahrer/innen so-
wie alle Orte mit Anlegestation. 
Denn was wäre ein Frühling, in 
dem noch keine Passagierschiffe 
unterwegs sind?

Wird es noch zu toppen sein, das gross-
artige 25. Weinfest 2023? Zu hoffen ist 
jedenfalls, dass der Traditionsanlass 
beim Einstieg in sein zweites Vierteljahr-
hundert am ersten September-Samstag 
wieder Prachtwetter und einen rekord-
verdächtigen Publikumsaufmarsch 
erleben wird.

MAI

Qing xiang yòng, Bom apetite, Velbekomme, 
Oreks të mirë, Dobrou chut’, Verði þér að 
góðu, Smaklig måltid, Selamat menjamu 
selera, Goede eetlust, Hyvää ruokahalua, 
Mahlzeit, Afiyet olsun, Buen Provecho, E ‘ai 
kaua, Maayong gana , Bonum appetitionem, 
Selamat makan: Alles klar: Am Pfingstsams-
tag trifft man sich wieder auf der Stedi, zum 
18. Multikulinarium Berlingen. En Guete!

ˇ ˇ

–

«Zum Feiern ist es nie zu schön», «Ein 
turbulenter Sommerjahrmarkt», «Eine 
Chilbi fast wie aus dem Bilderbuch», 
«Das mittelprächtige Wetter brachte 
den Betrieb zum Laufen», «An der Chilbi 
schien die Sonne für alle»: So titelten wir 
in den vergangenen Jahren. Und was er-
wartet uns am 28. und 29. Juli 2024?

Musik in all ihren Facetten 
spielt in Berlingen eine 
immer grössere Rolle. 2024 
finden 15 Konzerte statt: 
drei der Musikgesellschaft 
Berlingen, vier von den 
Berlinger Konzerten und 
acht vom Wild Donkey Club 
organisierte. Höhepunkt 
bildet das Jahreskonzert der 
MGB am 26. Oktober in der 
Unterseehalle.

Wenn die turnenden Vereine zu ihrer zwei-
jährlichen Abendunterhaltung mit zwei 
Vorstellungen einladen, sind die Erwar-
tungen hoch – und werden nie enttäuscht. 
Fest steht: Halb Berlingen wird sich diese 
Show nicht entgehen lassen und die Unter-
seehalle am 22. und 23. November mit to-
sendem Applaus erfüllen.

Der Weihnachtsmonat beginnt 
am 30. November mit dem  
Adventsbasar. Es folgen das 
Adventssingen am 10. Dezember 
auf der Stedi, das Krippenspiel 
am 22., die Christnachtfeier am 
24. und der Weihnachtsgottes-
dienst am 25. Dezember in der 
Kirche. Ganz unweihnachtlich 
nimmt sich da das Gangfisch-
schiessen vom 7./8. Dezember  
in Ermatingen aus.


